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25. Sitzung Ortsbeirat Kleinlinden vom 19.02.2025 
TOP 10 – OBR/2482/2025 – Wartehäuschen und Sitzbank an der Bushaltestelle 
Brüder-Grimm-Schule Süd 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in der o.g. Sitzung wurde der Magistrat gebeten, das Wartehäuschen und die 
Sitzbank an der Bushaltestelle Brüder-Grimm-Schule Süd zu renovieren. 
 
Hierzu kann folgendes mitgeteilt werden: 
 
Die Wartehalle an der Haltestelle Brüder-Grimm-Schule Süd hat eine lange 
Vorgeschichte mit zahlreichen Vandalismusschäden. 
Nach dem Abriss der alten Betonwartehalle wurde als Ersatz wurde 2005 eine 
Sonderkonstruktion der SWG („Blechdach“) aufgestellt. 
 
Ohne Anspruch auf Vollständigkeit wurden seitdem folgende Vandalismusschäden 
repariert: 
 
08/2006:  
Zerstörung 5 Plexiglas-Scheiben (1000€) und die Sitzbank (300€)  
01/2007:  
Zerstörung 5 Plexiglas -Scheiben (1000€) und die Sitzbank (300€)  
09/2007:  
Zerstörung 3 Plexiglas -Scheiben (600€) 
05/2008:  
Zerstörung 5 Plexiglas -Scheiben (1000€), Sitzbank (300 €) verschwunden 
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07/2010:  
Auswechseln 5 Plexiglas-Scheiben (1000€) aufgrund Graffiti (Scheiben blind) 
08/2013:  
Zerstörung 2 Plexiglas -Scheiben + Auswechseln von 3 blinden Scheiben (1000€) 
07/2016:  
Zerstörung 1 Plexiglas -Scheibe + Auswechseln von 4 blinden Scheiben (1000€) 
07/2019:  
Auswechseln 5 Plexiglas-Scheiben (1000€) aufgrund Graffiti (Scheiben blind) 
07/2022:  
Auswechseln 5 Plexiglas-Scheiben (1000€) aufgrund Graffiti (Scheiben blind) 
 
Die Scheibe rechts wurde zwischen November 2022 und heute neu eingesetzt. 
 
Hier ein aktuelles Bild: 

 
 
Acrylglas-(=Plexiglas) Scheiben haben den Vorteil, dass sie stabiler sind, allerdings 
lässt sich Graffiti nicht so gut entfernen. Die SWG haben hierzu auch Schutzfolien und 
Anti-Graffiti-Beschichtungen ohne nennenswerten Erfolg getestet. 
Glasscheiben haben das erhebliche Risiko, dass sie komplett zerstört werden und 
teurer sind. Im Stadtgebiet gab es in den letzten beiden Wochen an vier Unterständen 
entsprechende umfangreiche Glasschäden durch Vandalsimus. 
 
Aus Sicht der Stadt ist es nahezu unmöglich bzw. mit erheblichen Kosten verbunden, 
diese Wartehalle dauerhaft in einem ansprechenden und einladenden äußerlichen 
Zustand zu halten. 
Wir wollen das ca. dreijährige Intervall der letzten Renovierungen halten und im 
Jahresverlauf die Scheiben austauschen sowie Halle und Sitzbank einer 
Grundreinigung unterziehen. 
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Gerne möchten wir auch mit der Schulsozialarbeit der BGS Kontakt aufnehmen, und 
gemeinsam prüfen inwieweit auf diesem Weg Verbesserungen erzielt werden können. 
Sollten die Vandalismusschäden auf hohem Niveau bleiben, müssen auch andere 
Lösungen in Betracht gezogen werden, wobei die Transparenz gewährleistet bleiben 
muss, um keine Angsträume zu erzeugen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Alexander Wright 
Bürgermeister 
 
 


